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Infel Brioni Grande.

Von ibhren Bauten aus devr Zeit derv
romiichen Hochkultur.

Unfere Vorftellungen von den Lebens-
gewohnbeiten und der Lebensfiihrung
des antiken Rdomers wevrden - foweit
das private Leben in Betracht kommt
- zum guten Teil von den Beobach-
tungen geleitet und genabrt, die aus
den Husgrabungen in Pompeji, derjun-
erichopflichen Fundgrube fiix romifche
Archaologie, gewonnen werden. Dem
antiken Leben f{piirt man bhier an der
Hand deffen, was die vulkanifche Ver-
ichiittung einft mit der Gewalt einer
furchtbaren Kataftrophe aus dem Kreis
eines pulfierenden Lebens geriffen und
unferen Tagen bewabrt bat, in vielen
Ziigen und in den intimften Einzelbeiten
nach und fieht es bhier wie kaum an
einem zweiten Orte in farbenvollen
treuen Skizzen berviibergetragen in die
Stunden unferer Tage. Wer mit einem,
wenn auch nur kleinen Vorrat antiqua-
rifchen Wiffens und audh einiger Vor-
bereitung Tage zwifchen den dunklen
und bellen Mauern Pompejs gelebt, der
hat eine zweitaufend Jahre jiingere Zeit
riickblickend im Rahmen einer Wirklich-
keit gefeben. Zwifchen den Mauern der
unter dem Spaten des Husgrabers neu
auferftandenen Stadt folgen wir dem
alten Romer, der hier den gleichen Weg
vor zwei Jabrtaufenden genommen bhat,
und treten in fein Haus ein. Am Gelaf}
des Pfortners vorbei geben wir in die
Halle, in das HAtrium, das den grofien
gemeinfamen Wohnraum bildet, in den
fih rechts und links die kleinen Kam-
mern des Schlafraumes offnen. Einen
Blick werfen wir in das Tablinum, in
dem der Hausherr feine Hrbeitsftube
etablicrt und feinen Siy einft aufge-
fchlagen bhatte. Nur noch einige Schritte
und wir find in dem kleinen Hausgarten,
der faft immer das pompeianifche Haus
beichlielt; ein luftiges Periftyl, bald
groder, bald kleiner, wie es eben die
Mittel gegeben, cine Saulenballe, die
im Vicredk den Plag der Blumen um:-
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gibt, der mit vieler Liebe gepflegt und  glitcklicherer Faiffung als diefe und un-
ausgeftattet ift. Falt vevtritt er die »cute  endlich viel dem Haus und feinem Gafte

I Stube« des modernen Biivgers, aber in bictend. So allein, zu gleichen Teilen
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verichont von den Formen der bauenden

 BRIONI-INSEL-ZEITUNG.

- der feingebildete Romer der guten Ges-

Kunft und der Natur, konnte derv liebfte .

iftbetifchen Empfinden dev das Freiluft:

leben liebenden antiken Menichen ge-
bildet fein.

Und dieien Raum der Blumen und
das Gartengriin will ein jeder baben,
der zwifchen Mauern wobnen mufi -
auch der letste Biirger der Stadt in
feinem kleinen Haufe. Der wenig bes:
mittelte Mann, der nur noch einen Licht-
hof dem befcheidenen Haufe zuzufiigen
vermochte, auch er findet dort ein Eck-

chen, in das fich Sonnenftrablen verirren.

Dortbin pflanzt er Blumen und zartes
Gras, nicht wirr durcheinander, fondern
Sandftreifen und bunte Steinchen tren-
nen die Flachen und fiigen fie 2zu

blumigem Ornament, in dem Gras und .
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Blumenfiache farbig wecdhfelt. Was fonft

noch dem kleinen Garten an weiterer

Landichaft feblte, das bat ibm dann fiit |

cin paar kleine Kupfer ein malkundiger

]

Brioni: Saulenvefte vom Venustempel
in Val Catena.

Nachbar in vollen Tonen, fo gut er es
eben vermochte, an die Wande des
Lichthbofes gemalt. Und zum Bilde eines
prachtigen Gartens mit bunten Vdgeln
und voll der Friichte tragenden Baume
zeichnet ex noch reizende Saulentempel
und Hallen am Saume eines Sees. Diefer
odev abnlicher Wandichmuck feblt felten
als c¢in oft nur diicftiges, aber gut ge-
meintes Surrogat fiiv Kunft und prach-
tige Wirklichkeit. So ift der kleine Mann
im alten Pompei gewefen; er will wenig-
ftens en miniature, im Spielzeug und
an dic Wand gepinfelt auch das an bau-
lichem Prunke. Gartenacchitektur und
Parklandfichaft bei fich fehen und zeigen
kdnnen, was er unten am cinzig fchonen
Strand des Golfes von Campanien an
fchimmernden Periftylen, an Hallen und
reichen Garvten  in den
Villen der Reichen und dev Groflen ge:-
feherr und bewundert batte, wenn ibn
cinmil der Weg am Meere entlang nach
dev Meapelis gefitbret hatte. Dort unten
am =itaade des leuchtenden Goifes lebte
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helleniftifchen

Raum der Bebaufung von dem feinen, fache

fellichaft oben abevr in Pompei der ein-
Biirger, der bei befcheidenem
Handel oder ehrfam betriebenem Hand-
wetrk auch feine guten Tage lebte; was
wir von ibm in Pompei f{ebhen, ver-
mittelt uns nur die Kenntnis der Lebens-
flibvung in den kleinen antiken Provinz-
ftaidten. Die pompeianifchen Einrich-
tungen fiir Bediirfnis und Bebaglichkeit
des Lebens konnen uns nur
als MafdMtab fiir die Lebens-
formen und die Lebensfiithrung
des einfachen Biirgers dienen.
Der woblbhabende Mann, der
Ariftokrat der romifchen Stadt,
meidet zunachft in der guten
Zeit bereits das Leben in den
dicht gedringten Straflen. Er
braucht Licht und Luft und viel
Raum um fich berum, um fich
fo entfalten und leben 2zu
konnen, wie es die Romer bei

fondere Beftimmung gedacht und ecin-
gerichtet, exicheint der Hochbau aufgeloft.
Selbft die einzelne Familie braucht eben
viele Haufer, vondenen einjedes unter be-
fonderer Beriickiichtigung entworfen und

- gebaut ift, um allen Bediirfniffen eines

landlichen RAufentbaltes gerecht werden
zu konnen. Der vornebhme Romer be-
notigt fchon deshalb auf feinem Land-
fite viele Raume. weil er nicht des
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den Meiftern befter Lebens-
flibrung, bei dem bhellenifti-
fchen Hochadel jenfeits des
Meevres gelernt haben. Die
reichen Villen Campaniens miidten uns
fo zuganglich fein, wie das alte Pompei;
dann erft wiirden wir die vichtige Vor-
ftellung von antikem Luxus und antiker
Lebenskunft erhalten und erfabhren, welch
unendlicher Apparat notwendig war, um
die Forderungen zu befriedigen, die man
in befter Gefellichaft ans Leben ftellte.
Leider ift es ein ziemlich unerfiillbarer

Wunfich geblieben, die Wunder romifcher

Landbiufer an der Kiifte Campaniens
aus der Ervrde berausgefchalt zu febhen.
So war man bis jest an die diuirftigen
Nacbrichten iiber das antike Landleben

der vornebmen Welt gewiefen, die
uns die klaffifcthe Literatur vermit-
telt. Sie 1aft gerade noch
errvaten, was man im alten

Rom unter einem Landlity ver:
ftanden wiffen wollte: ein
grofdes Hreal, in {chonfter, ge:
funder Gegend, unbedingt an

irgend einem Walifer, wenn
fchon nicht am Meere felbft ge-

legen. Uppige Garten und
Wildpark, eine kunftvolle
Gartenarchitektur, wie fie die
Renaiffance wieder mit dem
Bauwerk zu verbinden fucht.
Uberrafchungen in der nachiten
Umgebung, wic Walfferkiiniie,
ftatuarcifcber Schmuck und mo-
numentales Kunftwerk durften
nicht feblen. Und dann die
Villa felbft: nicht nur ein Ein-
zelgebaude, wie das moderne
Landbaus, wo alles binein:
geftopft wird vom Salon bis zur Wafch-
kitche und Dbis zur Kammer der legten
Magd, vom Wobnraum bis zum Fremden-
zimmer, nicht die bunte Wobnkifte un:
ferer Zecit, voll von Menfchen und von
verichiedenrem geaenitandlichen Allerlei,
fondeen in cine vornebme Reibe dev ver:
fchicdenften Ob:ckre, jedes fiiv eine be:

Brioni: Blick aus der Ruine des antiken Priefter-
wobnbaules in den Tempelbezitk und gegen
die Husgrabungen im Terralfenbhaus.

Morgens in dem Zimmer friibftiicken
kann, in dem er des Abends feine Mabhl-
zeit einnimmt; felbftverftandlich teilt er
den zum Schlafen beftimmten Raum mit
keinem Genoffen und wird auch nicht

" des Morgens das Schlafzimmer in ein

Toillete: und Schlafzimmer verwandeln.
SchlieSlich braucht er ja auch fiiv jede
Jabreszeit ein befonders gebautes und
eingevichtetes Haus. Und will er fich
geiftig befchaftigen, dann zieht er fich
in feine Bibliothek zuriidk, die irgend
einen rubig gelegenen Bau fiillt. Dann
kommen die Haufer fiir die Wirtichaft,
fiiv die Gafte und fiir die Sklaven. Auch
auf die Gotter wird nicht vergeffen, fie

ot ————— ——— - =

Brioni: Antike Walferbaifins in Val Catena.

hekommeint anch imnerath des luxuriofen
Wohiifiges ibre Heiligtimer. Es waren
dleben Anforderungen  beftimmt
Leine geringen bauicchnitchben und bau:
kitnfticvitchben Problome zu loien, wenn
fich cin gutfitnicrter Romer entiprechend
dxm aamais goiauraen Getchmack cinen
bonaglidhen Villondis aleich cinee kleinen

hei
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Stadt in fein Latifundium bineinbauen

lie, das ebenio allen HAnforderungen
der Kunft und einer ausgeiprochenen
Mode, wie auch den taufend Bediirf-
niffen einer verfeinerten Lebensfithrung
entfprechen follte. Wie fich nun in diefem
Falle der romifche Hrchitekt in feinem

til wie das HAufgebende ift mit feinem
Empfinden und zartem Hnlebhnen an die
Natur in das Relief der Landfchaft bin-
einkomponiert, an keinem Plat ift ver-
geffen, dafl nur im innigften Zufammens
geben mit der Landfichaft das vollwertige

~ balbkreisformigen,

mit drei reizenden Tempelchen dekoriert
im korvinthifchen Stil, welche von einer
einftockigen Halle
umfangen werden, die gleichzeitig den
atrchitektonifchen Hintergrund der Anlage
zu bilden iibernimmt. Venus, die Gottin

Kunftwerk einer landlichen Hrchitektur !

‘ - alles Schonen, ift bhier verebhrt worden
. gefchaffen werden kann. Daneben fpricht . und Neptun, der Gott des Meeres. Das

Herrliche einer ewig fchonen Natur und

Wollen und Konnen entfaltet, das zeigen
zum erftenmale in einem vollftandigen

Bilde die an den Geftaden einer reizens
den Bucht der Infel Brioni grande feit
Jabren durchgefiibrten Husgrabungen.

Diefe find berveits fo weit gedieben,
um die antike Anfiedlung in ibren Haupt-
zugen uberblicken zu konnen. Der grofie
antike Villenkomplex Brionis liegt am

(

Brioni: Husgrabungen am Welftfliigel des
Tervaffienbaules.

Geftade devr Catenabucht, umichloffen von

einer mit immer griitnem Lorbeerwald
bedeckten Hiigelkette, die zum Teil mit
vorgefchichtlichen Ringwallen und ur-
alten Hobhennekropolen die Zeugen der
alteften iftrifchen Infelbewohner bilden.
Und
eigenartigen,chavakteriftitchen Land-
fchaft fchmiegt fich die antike Villa
mit eciner Frontentwicklung von
mehr als einem Kilometer der Kon-
tur eines nattirlichen Hafenbedkens
an. Vor uns liegt aber keines-
wegs ein Villenbau in der Form
und in der Grundrifdurchbildung,
wie wir beute Landbaufer zu feben
gewobnt find. In eine Vieclheit von
Objekten verichiedenfrer Art bat der
antike Avcbitekt die Gefamtanlage
aufgeloft, obne aber dabei den Ein-
druck einer rubigen, von maichtigen
Linien beberrichten monumentalen
Einbeit aufzugeben. Zu ibr ver:
binden fich in meifterbaft gedachten
Lofungen und Anfcbliilen die Einzel:
bauten. Wenige, aber gewaltige Bau:
linien beftimmen die leitenden Ziige des
Grundriffarvangements, in das fich fpie-

in der Umrabmung einer ganz |

' feiner Details die wobldurchdachte Riick- !
fichtnabme auf Zweckmafigkeit und volle |

" aus jedem einzelnen Bau und aus jedem i
i
!
)

| Verwendbarkeit des Gefchaffenen, nichts
"von dem wird vermifit, was das Leben

!fcbén und gut geftalten kann. So dachte

“der Meifter, der im Hnfang des erften
chriftlichen Jahrbunderts berufen wurde,
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das unendliche Meer fand bier durch
den, der vor zwei Jabrtaufenden zum
etrftenmale die Infel ecfchloffen batte, einft
feine Verebrung und wird fie immer
finden, folange Menfchen zu feinen Kiiften
wandern werden.

Sebr rveich ift die Abwedhilung an

Brioni: Antike Weinpreffe in Val Catena

(Terraffenbaus).

um dem Brionieiland fein Tuskulum zu | Bauten und an Anlagen, die beim Venus-

geben -
Bauberr.

Das bauliche Zentrum dicfer land-
lichen Riefenanlage wird von einem

und fo wollte es auch fein ' tempel beginnend, das Nordgeftade Val
- Catenas umfaumen.

Noch am heiligen
Bezitk liegend ftebt als ausgegrabene
Ruine ein Wohnbhaus; manches von fciner

heiligen Bezirk gebildet, der gleichzeitig Einrichtung ift noch kenntlich. Mit einem

auch zum Ausgangspunkt der am Nord-

reichgefchmiickten Eingang o&ffnete fich
das Haus gegen den freien Plag

IR VI v

ausfahrt von Val Catena.

wie Siidgeftade der Catenabucht fich
aufrotlenden Facaden gemacht wurde.
Der Teil, der den Gottern gewidmet
wav, ift cin faft 150 Meter breiter Plat,

Brioni: Blick vom Terralfenhaus in die Hafen:

vor dem Tempel der Venus, wab-
rend ein zweiter Husgang den
Eintritt in eine mebr als 150 Meter
lange, grofic Doppelballe mit Saulen:
fcbmucdck in der Front vermittelte,
die langs des Meeresufers zum
nachften Baukomplex der Villa hin-
untecfithrte. Sie miindete an dev
den Tempeln entgegengefesten
Stelle in ein eigenartiges Haus, das
zum HAufentbalt in devr fchlechten
Jabreszeit beftimmt war. Es be:
ftebt aus drei Fliigeln, dic mit
cinem Saulenkorridor an der Innen:
feite einen klecinen, gegen Weften
offenen Gartenbof umidliefen. Mit
freier Ausficht gegen den Scc liegt in
diefem Haus cin Saal, deffen Grofle den
Einbau groder Pfeiler als Plafondftiigen
notwendig machte. Dic Sorge um richtige

lend der Detailbau eingliedert. Grund: am innevften Winkel der Bucht gelegen.  Korperpflege und  damit  zufammen:
' s b . Licferant der cesamten elekinschen \n-
ﬂsmnmﬂmsmﬂ 8|ﬂmﬂ“3'3ﬁh“ﬁkﬂn'werkﬂ W|EN Licen in Brioni. - Ubernahme  <imdicher
broftes elektrotechnisches Fabriksunternehmen der Monarchie. XX, Engerthstrasse 130, cinschligizer Arbeiten und Lieferuneen,
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Telephon 12.801

I. osterr. behordl. konzess. Unternehmen fiir
Zeitungsausschnitte u. Bibliographie

Wien, I., Concordiaplatz 4

liest simtliche Wiener Tages-Journale, ferner alle
hervorragenden Bldtter der Osterr.-ung. Monarchie
und des Auslandes, welche in deutscher, franzo-
sischer, englischer, italienischer, czechischer, und
ungarischer Sprache erscheinen, sowie alle wich-
ticeren Fach- und Wochenschriften und versendet an
die Abonnenten jene Zeitungsauszchaoitte, welche
sie personlich oder sachlich interessieren. Der

,OBSERVER*

ist in der Lage, aus allen wichtigeren Journalen

des Kontinents und Amerikas seinen Auftraggebern

Presstimmen, Zeitungsausschnitte {iber jedes ge-
wiinschte 'I‘hema schnellstens zu liefern.

'-'-'-‘-'h‘-'-*-'-'-‘-‘-'-‘-‘-H'-‘-'-'h%‘h‘-\'-'h‘-‘-';

STILCERZLHTER BUCHDRUCX
insbesondralLLUSTRIERTE Werke,
Broschiiren, Fest- und Gedenrnixk-
schriften, Monographicn, Rlbums,
Fihrer, Xata:ioge, Prosoeltte, Ex-
poseés, Berichic, Kalendcr, A'ma-
nache,Programme. MORIZ FKISCH,
WIEN, I. Goldschmidgasse N:. 10.
Kilnstlerische Entwiirfe kostenlos.

\h&%ﬁhﬁ%\%ﬁ%ﬂhﬁ%ﬁ 5%&&555555“

'-%%'-'-‘-'-%'h‘-‘-‘-‘-'-'-'-‘-

':\ "/P\\

=1 = ~ bk ar F‘ "‘f" (Z\V 8 7p|6
r\?‘-'w . ; v:){““fl ‘
U N S ‘l.( ai'"' T -
s -JS- SRR iLo ' ( -

Foeein o oo
JHE U HRUK

- SYol oy

BRI RERIRIRIINIRSIE

(, Siemens « Xalske G
Aktiengesellschaft 2

2 Wien 111)t, Apostelgasse 2. 2

?
A
?

%

Telephon- u. Telegraphenanlagen, Feuar-
melde-. Wichterkontroll- und Alarm- An-
lagen, Blitzableiter, e¢lektrische Uhren,
Wassermesser fiir alle Zwecke, auch mit
elektrischer Fernregistrierung, elektrische
Wasserstands - Fernmelder, Messinstru-
mente, Rontgen- und elektromed. Appa-
22 rate, Fernthermometer - Anlagen, OZON-
APPARATE zur Luft- und Wasserreini-
gunyg, Grubensignal- u. Alarmeinrichtungen,
Minenziindcr, nasse und trockene Ele-
mente, Kabel- und Leitungsmaterialien ete.
? Preislisten, P’rojekte ete. kostenlos.

ENINNNNINIRIE

Das Porzellanhaus

Ernst Wahliss

Wien L., Karntnerstr. 17

(London W. 88, Oxfordstreet)
fiihrt eine nach Menge und Giite un-
Porzellan

ubertroffene Auswahl von

~und Glas jeder Art und ieder Preislage.

RNNRIRIRIE

Sty

R RIS RS N I N N NS S NS N NS RS S R RS

ﬂesierreichisshe Gredit-fnstalt

fiur Handel u. Gewerbe.

[rapital und Reserven circa 186 Mlilionen,

Filiale in Pola

Deschaftigt sich mit allen bankgeschifthichen Transaktionen.

Eroffnet Hontokorrents.

Emittiert Creditbriefe lautend auf alle
Orte des In- und Auslandes.

KAUF UND VERKAUF ALLER ARTEN VON EFFEKTEN

Besorgung von Militiirheiratskautionen.

RIRIRRERRRIRRIRNIRS

BEERBHEERER
Empfehlenswerte Hotels.

ABBAZIA:
Pension Lederer. Hotel Quisisana,
BRUCK AN DER MUR:

Hotel Post, neu renoviert, vis-a-vis d.
Bahnhofe. Inhaber: Carl Weber,
Siidbahn-Restaura.eur,

BAD TOPOLSCHIT!Z, [Post Schin-
stein, Steiermark:

Luftkurort, Sonnenbiider, kohlen.

saure ermu phvs, - diiitetische

Kuranstalt.  Prospekte frei.

FIUME: Illotel Llovd.
LAIBACH: Ilotel Union.
PORTO ROSE, Istrien:

Sool- und Strandhad Palace-kurhotel

mit Dependance, Villa San Lorenzo,

Direktion Frediani.

TRIEST: Ilotel All’ Aquilla Nera.
de la Ville.

VENEDIG: [lotel Britannia
B B 8B &8 &L

8RR BR f
OLNETTI & COMUZZL THIEST

Schiffstaue, Leinen und Baumwollstoffe, Lo

zeugung von Segel und Plachen, Teer, Pech,

Firnisse und Oelfarben allor ~\rt Fr7ou"unrr
unte l“\““l\(‘h( T \(‘htlt?farhe

Hotel

K. u. k. Hofschokoladefabrik -
CHHOCOLATERIE FRANCAISE

J. Brinauer & Co.

Wien XVIIL, Wihringergiirtel ‘5,
FENEENFENONNEONENENEENEEENERES

A ERIRIRIRID

-l O B

Wedhselstube,

S ) S RS RS RS TR S RS RS RS RS S RS RS RS RS
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=TT T T TS —— o 7.
Zugsverbindungen.
' Berlin- (Minchen, Salzbur —l ~—
g, Innsbruck, S. B. .
Pilsen, Eger:) Triest-Polg Wien bn.ﬁfi. Pola Venedig [il]‘il;lest-Dola Petersburg-
. _mit Anschlug n “‘i"iB'iO_ﬂiv - Anschlu§ nach Brioni Anschiu§ nach Brioni Pola-Brioni.
Ab Berlin 805, 635 | | |ar win S ol a1 v e T
. Dresden 1130 220 Ab. W en . 8300 7‘30, q__)_g) Ab. Venedxg “4” 4’5‘ 3’011% 2100 Ab. I’Eetersburg 1040
; | | . Graz . 1201128 1451 ., Udine 51b 8C0 1260, 3421 525 Warschau 1225
" ll’ilg . ?6‘! ()*0 D. .3 81) o] g -~ ‘ ) " (- « ~os
Ling ()501 » ivaca ai S » Lrormonq . 650 850' 14(;‘ 455! 6121 Ap. Granica 637
" Vi Vi ‘| An. Pola 114’ 93“ 112} An. Triest 8456/1125. 430 746 831 Ab. Granica 656
" iinchen ‘?00‘135‘ Ab. Pol: ,IO(n 930 IR P | - 5 D . v . o,
. ). Pola - . Pola . 112 855 1142 l].;) An. Wien 2. B. | 311
» Salzburg 605, 1), An. Brioni ! IO40| 3100 Al. Pola . | 230, Al Wien S. B. | 720
o, Innsl)rucl\ ‘lb‘ 330 | \n. Brion 310 ' | | .owien o, B ]
| . Pilsen 205 «\JU ‘ ‘ iy riont : xl ' An. Pola . 930
) ) .
. Eger . . 11046 040 lxondon-Daris-mmland Triest. Ab. Pola ... }000
. Nelzthal. (2B 11627292 - - ——| An. Brioni 010
. Klagenfurt 4lb|1|0\|1100 qu‘ Ab. Lon.don JUO — Ab. Ldgsanne i 210
. Givrz . T 346 400 46I T Paris SR 210 — | Mmlar’l_d_. 715
. An. Triest b“ ")46! 1o bo() 730 An. Triest . il
Ah. Triest \)O .30-)' ())» 810" x50
" An. Pola | ll’ ().5() 930 114)i 1oL . o TrgSt'pom .
) . - .
Ab. Pola q%;lom 1000 7| 230 Ab. ’Inest k. k. \t(mt\h.lhn . '1“ — 6)3 — 4)() — 810
~An. Brioni 10,1040 1040 310] An. Pola, . L0930 — 112 8% P
Schnffsverbmdungen
Eili . Eili Eili \ T
1:_;___“ L - OS_twL“ond ostlm::;d ost|ll.ll‘:>§fd Ost. Lloyd 531_;3'&01 Dalmatia  Dalmatia  Dalmatia  Dalmatia ' Ragusea ~ Ragusea
Jriest AL Mo t0[Di s iDo. S0 Do, 200 S 800 S0, N00[Sa. 5000 Mo, 500{Mi. 1200 Di. 40| Do. 430
Pola ~Ab, Vl_” 800 1 i, 1‘”'»'[)0 1245 kr. 12'3“ \1. 124080, 315! 80. | "15|I)1. 1215 | Mi. 81» Mi. 100} Fr. 1215
I!u\\m[ucmln. An, I)!, '3';n Di. 315 Do, Rl:',i]?r. 5()() 315 Sp. 730 | So. 470 Dl. 475 Do. 1230 Mi. 50 —
1/“” c - D t"“l')l. 6301 Do, ﬂfj‘_’il“r. llUU, 630 Mo. 115,30, ‘)4» Di. 1000 |Do. 61| Mi. 1030|Fr. 816
| Spalato « D945 D, l“'H)(n 145 ] I 11-_1218:1. llh Mo. 130 So. 000 [)1, 945 Do. 916! Mi. 730 Fr. 645,
’ 101.]\0\ l(, " l | 7 lMO. t)l ) | \11. (;ﬁ i Fr, ‘ST-'-; | - ~—
‘(:rrl\-oS«'l : - Do, 1015 Mj, '71' Fr. 745 Sa lUl‘!Su. 715 | | - T Do, 900[Sa. 00
i_(ﬁmuro . Fr. 0‘:2._)_“.._1«_.1 ¥“‘_}_‘r_ \2»‘5”% i Ro, n:-%m S R ‘Do, B15|Sa. 515
| Cattaro SAbl Soo 6000 Mi, 1230 o, 1230 R4, A0 So. 1230’ F-; 600 | Mo. 600
Gravosa . o No. 415 MiL 430 Fr. 40 =u 1290080, 430 | Fr. 330Mo. 215
Metkovie | - | |Di. S0\ Do, 300|So. 800
g'bpzllntO - D100 Mic 1200 |, 1200 Mo, 001 R0, 1200 Do, 280 Di, 900 Fr, 230 Mo. 200 Sa. 530|Di. 500
Lara . Di. .Otr»ll)o. B10'Sa. BI5 Mo. 300|Mo. 315 Do. ‘Hol\dl. 840 Fr. 136|Mo. =80 Sa. 200 Di. 115
; Lussinpiceolo . . M .')l“ Do. =15, sa. 3846, Mo. 845 Do, 800 Fr. 715 |Mo. 800 S4. 730!Di. 645
Pola . An. Mi. 95 Do. 11151 8a, 1115 Mo. 1115 Fr. 1215 Mi. 415 Fr. 1130|Di. 1215 Sa. 1130/ Di. 1100
Pola . ~Ah. M. ‘040|I)). 1216 =a. 1215 Mo. 1215 | | = = =
Pola ) salon. Ab. M 109 Do, 230, R4, 230 Mo. 230 Mi. G3v |
. ., dampfer . o , ‘ —
H!‘l.unl) .Brioni* CAn, M Mo Do, 31008, 3lo Mo, 310 Mi. TIn: i .
Triest . ~An. M 630 Do, o Sac 4o Dico 600 Mo, 400 Fr, TESMI 1030 Sa, 630 Di. 715 So. GIJOEMi. 600
Dostllnie Dola-Briom-Pola, tiizlich Ung. -Kroat -Dampfischiftahrts H.-G., Fiume.
100 9*0‘ 6\30 Ab. Pola . An. S0 1140 (‘lol - Fr. 30] A, Pola . An.'So. 120 ‘ ’_— N
1010 310 71(» An. Brlom Ab. &00110“ H’U Ab. Brioni . An. |
- _ | ~|lAb. Fasana An. |
Eillinie HlexandrienTriest. [Osterr. Lloyd] Fr. 700 'Ab. Rovigno An. So. 1145 |
| . . r. 830 are S 5 |
Jeden Samstag . 400 Ab. Alexandrien . {:; lk“ t‘:k ll,-‘f‘"zo in'f! :O 19;8 |
Jeden Donnerstae 1200 An. Triest ! Cra - Irano An.foo. 3| l
. < An. ‘ | B 12250 An.Triest . Ab, So o0
L.inie der Istria=Crieste*, tiizlich
Triest—Parenzo—Rovigno—Brioni-—Fasana—Pola:
Ab. Triest 730) Parenzo 1110, Rovigno 1240, Brioni 200, Pola 300 -— Ab, Pola () 10, Brlom '7’0 Rovigno &30 I’arenzo IOUU — An. Triest 200

die durch Hallen miteinander in Ver-
bindung ftehen.

Ganz anders erfcheinen die baulichen
Anordnungen am Siidgeftade von Catena,
die ebenfalls in dem avchitektoniichen
Mittelpunkt des Tempelbezirtkes im
Hintergrund der Hafenbucht ibren HAn-
fang nebmen. Hier lauft ununterbrochen

hingende Gymnaftik baben die alten
Romer wobl auch von ihren Lebrmeiftern
itbernommen. Jede kleine romifche Stadt !
hat von der Zeit an, wo bhelleniftifche
Sitte und Lebensanfchauung in der ;
ewigen Stadt modern geworden war,
ibre offentlichen Sporthidufer und Sport- |
plage und auch ibre Privatanftalten zur

bier der OSpielplag in einem grofien
Saulenbof mit Zubauten. Huch bhier
offnet fich der Bau gegen das Meer. Un-
mittelbar anfchieflfend kommt ein palaft-
abnliches Haus, zum Bewobnenim Winter
eingerichtet, das bis jett nur in feinen
Teilen an der Seefeite durchforfcht wer-
den konnte. Es nimmt unter anderen
die Tbhermen der Villa auf, beftehend

Pilege des offentlichen Sportes und der
Athletik. Mit diefen Hnlagen waren
meift ihre Thermen, ibre Badeetabliffe-
ments verbunden. Der Romer auf Brioni
bat nuni alle die Hnftalten mit binaus
auf feinen Landfi genommen, an die
ibn die Stadt gewobnt batte; in feiner
Villa hbat er ein Forum mit den Tempeln,
er bat aber auch ein grofles Gymnafion,
ein Sporthaus, zu dem der weitere Weg
am Nordgeftade Val Catenas fiibrt. Wie
im ftidtifchen Gymnafion entwickelt fich

aus Warm- und Heifdluftbad und Toilette-

raumen. Kellerraume und einzelne Wobn-

erhalten.
Wirtfchaftstaumen, Zifternen und Bade:-
anlagen befchlieit das bebaute Hreal
am Nordufer von Val Catena, in deffen
Gebiet man alfo nach dem kurzen Uber-

i blick, der gegeben wurde, fechs grofere

Gebaude erkennt, die fich entweder un-

mittelbar aneinander anfchliefien, o:lerl

- bauten die Hnhobhen erfteigen.
gemacher find bier verbaltnismifig gut |
Ein weiterer Komplex mit
- Strandballe in das Veftibiil, an das fich

ein Hallenbau der Kiifte enrlang, von
dem aus zwei umfangrceiche Terraffen:
Durch
eine kleine Vorbhalle f{chreitet man un-
weit des Neptuntempels bhinter der

ein geraumiger Empfangsfaal mit mach-
tiger Apfis anfchlieft. In den Unterteilen
des Terraffenbaufes fallen befonders die
ebenerdigen Baderaume auf. Es ift nicht

" ausgefchloffen, dafd diefes Haus fiir Gifte

referviert blieb. Der grofic Speifefaal
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momcmomomomom EMPFEHLENSWERTE FIRMEN IN POLA. momcmcm—emcmse

CONFEKTIONS -EVABLISSEMENTS

fiir

HERREN, DAMEN und KINDER

[GNAZIO STEINER

POLA

Piazza del toro.

Schneider-teller ersten Ranges.

GORZ TRIEST

00000000000 0000000000

K. K. & PRIV.

o oo Qesterr. oo o

Versicherungs-Gesellshiat
,Donau

Zontraldirektion:

WIEN, | Wipplingerstrasse 36-38.

Vertretungen

in allen groferen Orten der
Monarchie

(in POLA, Via Campo Marzio 7).

O 0 o

Die Gesellschalt ptlegt folgend:-
Versicheruneen!

LEBENS- u. AUSSTEUER-VERSICHERUNG

sowie Feuer-, Glas-, Hagel-,
Transport- und Einbruchdiebstahl-
Versicherung.

Wichtig

z fiir die I'. T. Kurgiéste u. Reisen-
z den ist die Sicherung ihres Be-

sitzes vor den Gelahren eines Ein-
i bruchdiebstahles. Ksbeweistdies

400000

a2 2222222222222 2222222 222222222222 222 44224 24

am deutlichsten die jdhrlich stei-
gende Anzahl von Schiden die-
ser Art. - Auskiinfte werden von
: der (iesellschalt, sowie von den
Vertretungen, bereitwilligst erteilt 3

<
000000000000 00000000000

Luigi Dejak in Pola

Weingrosshandlung

auf mehreren Ausstellungen des In- und
Auslandes mit |. Preis ausgezeichnet.

“““““00“0“0“00000“““““““““

ST [H'iu"( :
Istnianer-, Dalmatine-, vpollo-. Gsterr, n, une,
Weegste, liwlt!ll"ri" u, Transite-lLager fiar Jde
Vool ke wnedsschifeo maane s ausbiedischen

Weinen, (n impgraer, Coviae, Kum eleg
Speeaialitat Istrianes We m i JRefosco, Marea

7«'llc-r u. } ~A- “',‘,',U,“'-'

lN p X3

von Minerabwissern: Heinnieh Mattoni in Giess.

hithl-sauertronn w Loser Janos Biterguelle
Pama in Ba 14; <t

o L Bive-Pre p
Pilsner Kaiseruelleaw rlx T o der Brsten
Pilsner Akueabrauerer i Pilsen o Steafelder
Miarsonbier aus der Branerey Brader Rednoe
haus 1 Graz - Glockenbtau aus dem =Ll
Vraunhaus Gustay Lochsan Klareofne - s it
brauasus der Draterer Goxedunasy crn Munehen.

|

BB EEEE L

Pathéphon.

Cinzige
Plattensprech-
maschine ohne
Nadel spielbar.

A A A

Fabrikat derWeltfirm
Pathé Fréres.

Unbedingt das Beste;

iibertrifft alle andeven Systeme.
Kein Plattenabnitzung, kein Gekralze,

sondern

wirkliche Musik.

— — Kataloge Gtafis u. franko. — —

Vortithrung ohne Kaufszwang bei:

AdoliFilcher|

noo POLA ocoo
Riva del Mercato 13-14

o Fapierhandlung = ¢ < » o
» o oBuchdruckereio o - ¢

o 0 o o o o o Buchbinderei o

DooDoooopooooooool

" Herren- u. Damenwiische,
sen, Schisse, Schitrzen, Kinderkiqider, Reise-
u, Sportartik-l, Toilette
Parfums, Stritmpfe,
schen, Sandalen, Badeanziige u, Miintel, Mie-

Prima Waren.

|, dsterr. Herren- und Damen-Warenhaus

OLD ENGLAND =

Via Sergia 47 - POLA - Uia Sergia 47.

Socken, Schirme,

der, Miederleibel ete.
Billige Preise.

Handschuhe, Blu-

u. (ralanteriewaren,
(ralio-

Vornehmstes Einkaufshaus

Hrillich & Ll - Pol

— Via Sergia 17 —
fiir Wische, Herren- & Damen- Modew;
Reiseutensilien, Sportartikel, |

" Gelegenhellsgeschenke in Lederware, Chinasilber elc.

mimi.

IS PTG I

Corsia Francesco Giuseppe b.

H
Niederlage von Tondfen, Spar- u. D
N
]

Cm

Maschinenherden, Badewannen aus Kacheln.
FLIESEN und WANDVERKLEIDUNGEN.

—

Spezialltdt: Deizungsmultiplikatoren.

Spezialist fiir Feuerungsanlagen. | ]

i
1
? Permanente grosse Ausstelluug,
. Musterbiicher u. Kostenherschliige gratis u. franco .

i
i
\

N\ ) ,
iov. & [tt. Suppan.
Grisstes Lager uad reichste Auswahl in

>Manufaktur- und Modewaren

allar Art.
Spezialitat:

Damen- und Herrenwasche.
; POLA

 Eicke Hauptplatz-Via Sergia. Telephon 139,

‘ zq et \ —
al ﬂlﬁg 1) ﬁ am», i

.»._ -

f‘,

M Moronaar.mn*ﬂ ILOE |

sreammPT KoxPunLIKoM 5

| /ﬂl[f\\(t.l%‘ ror YERFUGONE,S
- I.ﬁ.{”ﬂﬁkm vie Hote cL-Vsl\wamgé

|
\

LUDWIG MALITZKY NACHFOLG.
EMIL F. UNTERWEGER

UHRMAGHER 1. JUWELIE

E POLA

- Via Sergia 85

Emplielt sein gutassortiertes Lager aller Gattun-
zen Uhren. - Prizisions-Strapaz-Uhren ete. ete.
Lager aller Gattungen Juwelen.

Eigene Reparatur-Werkstitte. - Priacise Arbeit.

Vertreter
G. Cuzzi - Pola.

PTLSNER-ORIGIN AL QUELL

\ ¢ rtreu r
G. Cuzzi - Pola.

AUS DER PILSNER GENOSSENSCHAFTS-ERAUEREI IN PILSEN ===

(ARGIFTAYPRAAN]

1) VL TG OGN TN T 1D

A3

/071 AMOSSCHATK.

8 leim’® Rotel Gentral - Pola &

& Anorkant bostes Restawrant und Cafe. 3
& Reisenden nach Brioni besonders empfolen. 3
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mit veichem Mofaikboden, die

cigenen Badeanlagen, die fich, [
antikem Gebrauche entfprechend, ¢
mit dem Empfangsraum ver-
binden, mogen dafiir {prechen.
Leider konnte gerade diefer in-
teveffante Teil der antiken Villa
weniger durchforfcht wervrden;
eine von venezianifchen Kalk-
brennern f{chon in frither Zeit
inmitten diefes Terraffenbaufes
crrichtete Kalkbrennerei, der fiits
erfte alles antike Marmormaterial
geopfert wurde, ftebt den Hus-
gtabungen noch hindernd im

Wege. — Das zweite fich gegen Often !

an{chlieflende, ebenfalls in Teraffen an-
fhlieBende Gebaude entbdlt die ver-
fchiedenen, zu dem antiken Landfiy ge-
horigen Wirtichaftstaume. Hier erregt
bei den Befuchern die gut etrbaltene
Weinkellerei das meifte Intereffe. In
einem hochgelegenen Raum ift der Kelter-
boden untergebracht,aufdemdie Trauben
ausgeprefit oder ausgetreten wurden.
Eine Rinnenleitung zog den friichen
Moft in ein grofies, aus Beton gebautes
Baffin ab. Unterhalb liegt dann der
grofie Garkeller mit feinen grofien, noch
an Ott und Stelle befindlichen Tonfiffern,
diz in ibrer Grofle (Faffungsinbalt uns-
gefibr 15 Hektoliter) wabhre Meifter:
werke der antik romifchen Topferkunft
find. Im gegeniiberliegenden Trakt des
Wirtichaftshaufes liegen auf der dritten
gleichen Terraffe die Olkammern und der
grofle Kiichenraum. Es ift intereffant zu
fehen, wie diefer nur der Wirtichaft
dienende Bau nach aufien hin eine reiche,
monumentale Facadendurchbildung er-
hielt, um auch ibn bei feiner frontalen
Lage zur Erzielung des grofien archi-
tektonifchen Effektes mitzuverwerten.
Sie wirtd von einer machtigen Stirn-

maucr mit quadratifchen Pfeilern ge-

halten, hinter der fich e¢in facadenfeitig
offener Saulenbof tief in das Gebaude
hineinziebt. Unter diefem Periftyl fiebt
der Befucher noch im Unterbau die Refte
eines grofien Walfferfpeichers.

Auf cdev vierten Tervaffe liegen berveits
ausgegraben die grofien Zifternenraume,
die von einer Wafferleitung gefpeift
werden. Sie und die iibrigen Walffer-
depots der ganzen Villenanlage verfiigen
iiber einen Waffervorrat von 2000 Kubik-
metern, dev zur Dceckung des Bedarfes
heraiigezogen wurde, wenn in den
Sommevmonaten die Waiferleitung, die
vom naben Monte Cafteiliev bevabfiibrte,
an Evgiebigkeit zu wiinfchen tibrig liefd.

Zu den evhaltenen Bauveften der
antiken Villigiatur von Catena geboren
auch dic ausgedebnten Wafferbau: v
Haferanlagen des antiken Hafens., Z\..i
breite Molen liegen vor der Einfabrt in
die Bucht Catena, von der aus, teils dem
Bediirfnis, teils denn Forderungen derv
architektonifchen  Gefamtwirkung ent:
fprechend in vielfach gebrochenen Linien
dic Entwiddung der aus michtigen Stein-
blodien gebauten Riva am Nord: und

e

Stidgeftade erfolgt. Sie liegt heutc

Osterreichische
Maschinenbau Aktien-Gesellschaft

LSEKORTING”

Militar-u. maringtechnische Abtailung.
WIEN XX. Dresdnerstr. 6870

Kérting’s Sleipner-ITloforen

= fiir kand-, kuit- und Wasserfahrzeuge =

Mit Kortings ,,Sleipnermotoren”
sind Fahrzeuge aller Art wie: Unter-
seeboote, Beiboote fiir Kriegsschiffe,
Luxusyachten aller Art, Rennboote,
Gebrauchsboote, Fischerboote etc.
ausgertistet.

Kostenanschldge iiber Motoren, so-

wie iiber komplette Moterboote von

der einfachsten bis zur luxurioses-

ten Ausfiihrung stehen gerne zur

Verfiigung.

Luftschiffsmotoren von 25 - 185 HP.
fir Lenkballone und Aeroplane.

- - - ERSTE REFERENZEN - - -

|8 BB B.m mmml|e

. Jahreserzeugung: YOO q
AB0000) . Portlandcer apy -

Natur - Asphalt - Pflaste -
rungen aller Art
u. Isolierungen.

rungen von Teer-
makadam Strassen
und  Gehwegteerungen.

OENIGSHOFER s #
%% CEMENT-FARRIK

Aktiengesellschaft.

_ ¢ WIEL,I, Bauernmarkt 13. ¢

_ Cementwerke: Koeni
- miihle- Rodaun in N. Op
- Kalkwerke: Koenigshof

ushof i, Bihmen Wald-

Schlackenziegelsien: Noenigshof u, Kladno.
o

Schlackencement:
200000 . Romance-

ent; b Talle -
m nty ’ . "‘l.‘\(tll\‘ ll)‘\l]ll:()n‘xnS(whl;t(,k..nzipg‘.l

ot famt den Molen infolge der feit

den letsten zwei Jabrtaufenden
erfolgten Niveaudanderung des
Meeres unter der See. Nur bei
den f(tatken Ebben der Monate
Dezembter und Janner taucht das
antike Hafenbild mit feinen aus-
gebauten Randern fiir Stunden
fichtbar aus dem Meere bhervor,
erinnernd an einen Hochpunkt
in der kulturellen Entwicklung
der Menicbheit.

Am Anfang erft {teben eigent-
lich die Forfchungsarbeiten, die

' es fich im Siiden Iftriens zur Hufgabe

gemacht haben, die romifch-helleniftifchen
Luxusbauten des offenen Landes 2zu
unterfuchen und fie bekannt zu machen.
Neben dem fchonften Beifpiel einer Hert-
fchaftsvilla, wie fie Val Catena auf Brioni
zeigt, find noch Unterfuchungen und
Grabungen an abhnlichen landlichen Baus-
relten aus dem erften Jahrbhundert v. C.
im Zuge. Hm Kanal von Fafana in
Barbariga und Val Bandon, ferner auf
der Halbinfel del Vescovo in der Hafen-
bucht von Medolino. R....n

ver Halleyiche Komet.

Die Sichtung des Halleyfchen Kometen
gebort zwar in der Gegenwart f{chon
nicht mebr in das Gebiet aftronomiicher
Forfchung. Immerbin bietet der altbe-
kannte Weltkorper, am klaren Morgen-
bimmel beobachtet, ein ganz prachtiges
Phanomen. Nad mebrtigiger Bewol-
kung des Morgenbhimmels war es dem
Beobadter am friitben Morgen des 12.
Mai gegonnt, den Kometen in wunder-
berer Reinbeit und in einem fchdonen
Entwidklungsftadium zu feben. Kurz
nacb 2 Ubr konnte man vom Husfichts-
turm auf dem Monte Carmen einen nach
Stidw eften gerichteten Lichtftrabl abnlich
dem eines grofien Scheinwerfers be:
mevrken. Derfelbe umfpannte faft ein
Drittel des Firmamentes und reichte bis
zum Ende des Sternbildes der Fifche. Um
2 Ubr 46 Minuten erfchien dann bei zu-
nehmender Helligkeit des Schweifes der
Kopf des Kometen genau iiber den fiid-
lichften Haufern Fafanas. Devfelbe batte
das Licht einies Sternes cufter bis zweiter

Grofde.
| Nach dem HAufgange des Kometen
konnte man deutlich die ungebeuere

~ Schnelligkeit feiner Fortbewegung be:-

Die Ceichwindigkeit, it dev
fichb Evrde und Komet zueinander be:-
wegen, betrigt gegen 75 km in der
Sekunde. Nach Autnabmen Prof. Bar-
nards betrug die Linge des Scweiies
im Februar berveits 8,000.000 km, diivite
aber Mitte Mai gegen 27,000.000 km cv:
veicheri. Devr Duvchmeffce des Kopfes
betrug 307.000 km alic 25 Erddurch:
meffer. Devr Komet ift nur mebr kurze
Zeit am Morgenbhimmel bGemevkbar, da-

obachten.
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gegen erfcheint er vom 20. Mai bis HAn-
fang Juni am HAbendbimmel. In der
Nacht vom 18. zum 19, Mai erfolgt der
Durchgang der Erde durch den Kometen-
fcbweif. Gefabrlich wird das nicht fein,
aber boffen wir, dafl es wenigftens
interveffant wicd. K. L.

Vermifichte Nacbmcbten.

Brioniregatten. Wie {chon fritber gex
meldet, findet die Brioni: Regatta um
den goldenen Wanderpokal von Brioni,
welcher zum erften Male vom Herrn
Generalkonful Paul Ritter von Scholler
im Jabre 1909 gewonnen wurde, Sonn-
tag, den 22. Mai ftatt und werden an
diefer Regatta 11 Boote modernfiter
Konftruktion teilnebmen. Herr von
Scholler verteidigt den Wanderpokal mit
feiner neuen Yacdht, welche erft kiirzlich
von England angelangt ift. Detr Brioni-
Pokal muf} in ununterbrochener Folge
zweimal gewonnen wevrden, um in den
definitiven Befity des Siegers zu gelangen
und find die Chancen des Herrn von
Scholler, den Pokal in diefem Jahre in
feinen Befi zu bringen, auflerordentlich
grof. Der Start der Brioniregatta findet
um 2 Ubr nachmittags itatt und bildet
die Rennftrecke ein Dreieck, welche von
Brioni aus zur Ganze zu iiberieben ift
und dreimal abgefabren werden mufl.

Um 3 Ubr beginnen die grofien
Fifcherbootregatten, welche fich in drei
Kategorien gliedern. Die Preife fiir diefe
Regatten find Geldpreife, welche von
Brioni gegeben wervrden.

Dem k. u. k. Yadtgefchwader wird
wie im Vorjabre der grofie Sommerfaal
mit der Terraffe zur Verfiiguna geftellt.

Ibre k. u. k. Hoheit Erzbherzogin
Marvia Jofefa in Brioni. Am 10. d. M.
fand bei Ibrer k. u. k. Hobheit der durch-
lauchtigften Frau Erzbherzogin Maria
Jofefa eine Hoftafel ftatt, welcher Se.
Exzellenz Herr Hafenadmiral Julius von
Ripper, Graf und Orafin Welfersheim,
Markgrafin Palaviciri, HAltgraf Huguft
Salm:Reiferfcheidt, Admiral von Ziegler
und Fregattenleutnant Feft zugezogen
wurden.

Ibvre Exzellenz Frau Hafenadmiral
von Ripper lief fich wegen Unwoblfein
entfchuldigen.

Am 12. 1. M. bat Ibre k. u. k. Hobeit
einen HAusflug nach Rovigno unter-
nommen um das Seehofpiz in San Pelagio
zu befichtigen und kebrte noch am felben
Tage nach Brioni zuriick.

Dalmatienreife Str. Duvrdhlaucht des
Prinzen Hlois Liechtenftein und Ge:
mablin. Se. Durchiaucht Prinz Hlois
Liechtenftein und deffen Gemablin Ibve
k. u. k. Hobheit Prinzeffin Liechtenftein,
Evzberzogin von Ofterceich baben am
10. d. M. eine Dalmaticenveiie ar getreten
und dircften am 14, d. Mo owic? o
Brioni ecintveften.

Erzherzog Karl Franz Jofepb und |

Maximilian in Brvioni. Ibre¢ k. u k.

*teilt bereitwilligft jede Auskunft.

BRIONI-INSEL-ZEITUNG.

Hobeiten werden diefer Tage eintreffen,
um die Pfingftfeiertage in Brioni zu
verbringen.

Kongrefl der Metallinduftriellen in
Brioni. In der Zeit vom 17. bis 21. d. M.
findet ir. Brioni der Kongrefd der Metall-
induftriellen ftatt und find aus diefem
Anlaffe 21 Teilnebmer angemeldet.

Motorbootregatta in Brioni. Es ift
beabfichtigt, am Tage der Brioni-Pokal-
regatta und zwatr nach derfelben ein
Motorbootrennen abzubalten. HAn dem-
felben diirften zitka 7—-8 Boote teil-
nebhmen und foll diefes Rennen vor-
nebmlich den Zwedk haber, die Moglich-
keit einer derartigen fportlichen Veran-
ftaltung darzutun. Es ift ziemlich wabz-
fcheinlich, dafl diefer Verfuch die Veran-
anlaffung geben wird, f{pdtere Motor-
rennen in grofiferem Stile abzubalten.
Venedig, Trieft und auch das Inland
wiren febr wobhl in der Lage, diefe
Rennen mit ausgezeichneten Booten zu
befchicken.

Fiir diefes erfte Motorbootrennen find
eine Reihe von Preifen von feiten ein-
zelner Sportsfreunde zur Verfiigung
geftellt worden.

Ofterreichifcher Motorbootklub. Auf
Anvegung des Ofterr. Touringklubs
wurde anfang diefes Jahres in Wien der
Ofterr. Motorbootklub gegriindet, wo-

durch die Hebung diefes intereffanten

Sportzweiges bezwedkt werden foll.

Fiir die Husiibung diefes Sportes
find die Gebiete unferer Hlpenfeen, fo-
wie das der Donau und fchliefdlich auch
das berrliche Revier der HAdria in HAus-
ficht genommen.

Romerfunde beim Bahnbau Cervi:

gnano — Grado.
Bekanntlich wird eine ca. 11 Kilometer
lange Eifenbahnverbindung zwiichen

Cervignano, Belvedere und Grado ge:-
fchaffen.

Wie uns berichtet wird, find wabrend
der Hushebungsarcbeiten febr intereffante
Funde aus der Romerzeit gemacht wor-
den. Es wurden Uberrefte von Gebauden,
Mofaikboden und Graber blosgelegt,
fowie Bildwerke, Bronzegegenitande und
Ampboren aufgefunden, die dem Mufeum
in Hquileja einverleibt wurden.

Rivierafeft in Wien.

Unter dem Protektorate Ihrer Hobheit
der durchlauchtigften Frau Herzogin
von Hohenberg findet im Stadtpark ein
Rivierafeft zu Gunften des Vereines zur
Errichtung eines Kindererholungsheimes
an der ofterr. Riviera, ftatt.

Als Patroneffen wevrden Exzellenz
Baronin Bienerth, Exzellenz Meixner
v. Zweienftamm, Fiieftin Hanna von und
zu Lichtenftein, Exzellenz Grifin Karvola
Attems, Grdafin Clémence Sdchallenberg,
Baronin HAlbertine Bovneburg, Frau
Elfe Bedib, Baronin Moy, Baronin Putcani,
Baronin Saradagna und Bavonin Lepell
fungicven.

Di¢ Prafidentin, Fraulein Grete von

Felbinger, Wien, IV. Paniglgaffc 19, cr- I

-

I\I‘ ]3

MOT O R B OOTE
mit , STANDARD - Motoren von § — 2000 HP.

fir alle Zwecke
in jeder GroBe u. Ausfithrung liefern

Schnabl & €° Succ.

(Ing. ). FRANC & J. KRANZ)
TRIEST.

o SIEFHH Rﬂllﬁl]ﬂ[ﬁ & SUHH[ 0

oo+ HAUSMENING, N. 0=,

Bauunternehmung, Dampfsdgewerk, mechani- !
''sche Bau- & Mabeltischlerei & Holzh: mdlung

[ X N J 1

Holzkons trukunm aller Art. Hlzgefdie & Bottiche in
grossen Dimensionen, Bau- & Mob, luschleremrbentenj
Bretter u. Plosten in allen Dimen- 1

f
|
f
é
i l\anth(»ll nach Liste,
' sionen roh und bearbeitst,

'%; Spezialartikel: Eiskédsten & FuBbodenbretter %
| | in allen Holzarten u. Dimensionen.

A Referenz: Gutsdirektion d. Brionischen inseln. A
¥ %

Eisen Handels- & Industrie

ITIENESELLSEAAFT CREITL

Beste Bezugsquelle fiir

Eisen. Bleche, Rautriiger. Baumaterial
jeder Art,

Klinkerplatten, Fliesen. Werkzeuge
und Beschliige.

— Material fiir Feldbahnen, —

Entwiirfe u. Ausfithrung von Eisenkon-
struktionen, Gas- u. Wasserleitungen.

Spezialitit Haus- v Kichengerate
Ofen, Sparherde, Bace- & Klosetteinrichtungen.

Verkaufstelle:

der BERNDORFER METALLWARENFABRIK in Berndeef
CESSSSSSSY

S S S S S e S S S S S

Sind Sie mit Ihegr Kassakontralle unzufrieden

s Filrchten Sie Nachteile durch d. Fehler threr Yerkaufer s

dann versuchen Ste das

Paragon-Duplikat-System’

Es ist Einfach.

sicher, billig
und e

heste Reklame.

Paragonkassenblock B“

Ges, m. h. 1L

WIEH, UNl. Westhahnstr. 33.
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K. u. K. OSTERR. u. KONIGL. RUMAN.

HOF-KUNSTTISCHLER
ETABLISSEMENT FUR KUNSTTISCHLEREI
UND WOHNUNGSEINRICHTUNG
WIEN, VI/I, MUNZWARDEINGASSE 2.

MEDERLAGEN:

v Vv vVeY VW Vv VeV VWV N

A

BRUNN, BASTEIGASSE1S
(GEGENT'BER DEM STADTTHEATER)

TRIEST, VIA STADION.

vormals

. Johann Weitzer

E
t
frazer Motor

(System Diesel)
Wirtschaftlich vorteilhafteste
Betriebsmaschine fiir billige,

flissige Brennstoffe

11.

T

asss®  Grazer Waggon und Maschinen-
A Fabriks - Aktlengesellschaft A

(Rnhu_e@l_eum].

Beste Referenzen.

: in GRAZ.
|
E |
i
> |

MATTONL®

cSSHURE

- SAU E RBRUN N
NTREFFLICHES HEIL- UAD TRFELWRSSER
>—

K. u. k. Hoflieferant

Albin Denk

»zum Eisgriibl*

WIEN, I., Graben 13

Ecke Briunerstrasse.

Porzellan-, Glas- u. Metallwaren-

IFabriksniederlage (gegr. 1702),
Alleinige Niederlage des fast un-
zerbrechlichen Granit - Porzellans.
Bohmische, franzdsische u. eng-
lische Tafelservice, Trinkservice,
Waschgarnituren und Kiichenein-
richtungen. Luxus- u. Gebrauchs-
gogenstiinde kgl. Meissen, Kopen-
hagen, Berlin, Sevres.  Kristall-
vasen von Daum u. Gallé, Nancy.

]

. K u. k. Hoﬂlefer mun

Rl § tman

Kunstmabelfabriken, WIEN.

Ausstellung stilvoller Interieurs, 1., Karls-
platz Nr. 2. Telefon 3957.

Fabrik fiir Kunsttischlerei und Deko-
ration, V., Schlossgasse Nr. 0.
Telefon Nr. 25x3.

" emme—— n
Brioni - Andenkenartikel und

Ne* o ¢ Ansichtskarten ¢ o o H

erhiiltich in der

'l‘ahuk-Trafik Hotel \'eptun

-(v VVVVVVVVYyVeY vvvvvvvvvvvv

Kurliste

der in der Zeit vom 6. bis inkl. 13. Mai 1910 auf Brioni anwefenden

Galfte.

Ibre k. u. k. Hoheit die durchlauchtigfte Frau Erzberzogin Maria
Jofefa

~ Se. Exzellenz Herr Hltgraf Salm-Reifericheidt, Ober{thofmeifter

Ihrer k. u. k. Hobeit
Frau Markgrafin von Pallavicini, k. u. k. Hofdame (4 Perfonen
Dienerfchaft)

- Ibre k. u. k. Hobeit Prinzeffin Liechtenftein, Erzberzogin von

Ofterreich

- Seine Durchlaucht Prinz Hlois Liechtenftein, Rntttmenfter, mit

zwei Kindern (vier Perfonen Dienerichaft)

" Fraulein Anna Herzl, Private, mit Gefellichafterin

Herr HAlois Graf Montecuccoli, k. k. Bezirkskommissar

~ Herr Karl Heider, Univerfitaitsprof., mit Gemablin und Tochter

Frl. Doris

- Frau Helene Weisheit, Gutspachtersgattin, mit zwei Tochtern,

Frl. Elfe und Frxl. Gerta

 Herr Dr. Guftav Groeger, Privatier, mit Gemablin u. einem Kinde

Herr Paul Ress, akad. Maler

- Frau Jobanna Hawranek, Fabriksdirektors: u. Ingenieursgattin,

mit Tochter Fraulein Grete

- Frau Hmalie Sdmertoich, Fabrikantenswitwe, mit Nichte Frl.

Lili Kravani

Frau Marie Wiicffel, Doktorsgattin, mit zwei Kindern und Gou-
vernante

Frau Mathilde Juftus, Private

Fraulein Emmy Till, Private

Herr Franz Friedrich Egger, Privatier, mit Gemablin

. Herr Viktor Fiedler, Kaufmann

Herr Eduard von HAlmasy, Gutsbefier

Frau Marie Baronin Fraydenegg, geb. v. Aimasy

Frau Jofefine von Nieswiatowska, Oberftleutnantswitwe, mit
Fraulein Hermine Priftel

Fraulein Jenny Herz, Private

Se. Exzellenz Daniel Ritter v. Bonn, Feldmarfichalleutnant d. R.
mit Gemablin, zwei Tdchtern und Baronin Stenglin,
geb. v. Bonn

~Ibrve Exzellenz Frau Elifabeth Baronin Handel, Private, mit

)
4

Tochter, Baronefie Elifabeth, und Jungfer

- Herr Karl Winter, Brauerveibefiger, mit Gemabhlin

Herr Rudolf Ritter von Hlbert, Oberleutnant, mit Gemablin

Frau Sopbhie Reif, Private

Herr Jobh. Nep. Ruf}, Kommerzialrat, Realitatenbefier, mit Ge-
mablin

Herr Karl Hrenftein, Kommerzialrat, Kaufmann, mit Gemablin,
zwei Sobnen und Stubenmadchen,

Herr Julius Chun, Oberbuchhalter-Stellvertreter
Bankverein

Frau Marie von Jubdsz, Private, mit zwei Tochtern, Fraulein
Marvrianne und Fraulein Elifabeth

Frau Ilfabella Sinnreich, Oberftenswitwe

im Wiener

Stublweifienburg.

Stublweiflenburg.
Wien.
Baden.

Innsbruck.

Fulnek.
Graz.
Wien.

Alt-Paka.
Wien.

1 2]

Br’L’xd( a. Mur.
Wien.
Graz.

1)

Lemberg.
Wien.
Graz.
Linz.
Profdnit.
Wien.
Wien.
Odenburg.
Trieft.
Wien.

Wien.

W, Schrimer-Pal

—==—— Cregriindet 1868

Danier- 1. Kunsthandlung, Zechen- . ialrequisien ﬁalamene 1. Metallwaren
Azidenzdruckerel, Ansichiskarten v, Photos der ko kNrmusmanne 1. Pola.
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Frau Ottilie Sarifch, Private Wien.
Herr Julius Kodch, Rentier, mit Gemabhlin Graz.
Frau Marianne Mitlacher, Rittmeiftersgattin, mit zwei Kindern,
Bonne und Kammerjungfer Wien.
Herr Emerich von Bano, Rittmeifter, mit Gemablin, Seebach.
Herr Hlbert Hodbhftetter, Kaufmann, mit Gemablin Miinchen.
Herr Rudolf Ludwig, Direktor, mit Gemablin Wien.
Herr Nikolaus Graf des Fours Walderode, Gutsbefitser, k. u. k.
Kammerer, Oberleutnant i. d. R., mit Sohn, Erzieherin
Frl. Brunner und zwei Perfonen Dienerichaft Wien.
Herr Freiberr von Hafenauer, Oberleutnant im 6. Dragoner:
regiment, mit Gemablin, Goding.
Fraulein Anna Obermayer, Doktorstochter Leoben.
Herr kaiferl. Rat Eduard Stéber, Ingenieur und Oberinipektor
der Staatsbabndirektion, mit Gemablin Wien.
Se. Exzellenz Herr Hrthur Freiherr von Hipbhfich, Feldmar-
fchalleutnant, mit Gemablin, Kammerdiener Wien.
Herr Graf Hermann zur Lippe, Privatier, mit Gemablin Schlofl Herrnau.
Herr Rudolf Baron Geymiiller, Privatier, mit Tochter Hollenburg.
Herr Eduard Stucken, Schriftfteller, mit Gemablin Berlin.
Herr Guftav Horn, Kaufmann, mit Gemablin, zwei Todchtern
Frl. Mizzi und Frl. Grete Reichenberg.
Herr Otto Koridhelt, Kaufmann, mit Gemabhlin Dresden.
Herr Karl Schmidt, k. u. k. Rittmeifter, mit Gemablin Szabadka.
Frau Emmy Pichler, Arztensgattin Klagenfurt.
Herr Dr. Hlbert Bohm, k. k. Landesgerichtsrat Klofterneuburg.
Fraulein Mavie Mayr, Private . "
Frau Katberina Baronin von Pommer:Efche, Private Berlin.
Herr Dr. Ludwig Wirftel, Privatier Wien. 1
Hervr Walter Rubinftein, Buchandler mit Gemablin " Teplltzer
Herr Max Engelberg, Prokurift . - —
Hee Dr. Viktor Neugebauer, k. u. k. Schiffsaczi i. P. Olmiis, Schavufel und Zeugwaren-F abrik
Herr Guitav Neugebauer, k. u. k. Hofbuchbandler mit Gemablin Prag.
Frau Matiie Carius, Fabriksbeamtensgattin mit Tochter Fraulein Wi EN, | KAU ERNMARKT 13.
Mizzi Wien. : —
Herr Dr. Richard Blaba, k. k. Ministetialkonzipift b | ERZEUNISSE:
Herr Franz X. Bofdh, Induftrieller mit Gemablin, zwei Kindern Gepresste Stahlblechschaufeln, ge-
und Gouvernante " ; : ’
Herr Baron Stenglin, Oberleutnant Klattau. schmiedete Schaufeln, Hacken und
Frau Grafin Franziska des Fours, Private mit Jungfer Wien. ' Ro; . Y ]
Herr Rudolf N. Wiener, Induftrieller " Belle... Hauen. Krampen, Heu-, Dinger
Herr Siegmund Porges, Dr. der Redhte N -u. Riiben- Gabeln.

Frau Jela Grafin Schaffgotich, geb. Grifin Jella .

Herr HArtbur HAdler, Bankdirektor mit Gemablin " u —_—— RS
Frau Augufte Obermayer, Advokatensgattin Leoben. g// Cechnisches Bureau \%}
Frau Berta Tichurtichentbaler, HArztensgattin mit Tocdhter Maschinen- u. Hpparate-Bauanstalt
Renata Wien. f.Wasserversorgung, Beleuchtung u. Heizungsanlagen.
Herr Rudolf Reichert, Privatier mit Gemablin " ‘ Ing. EDUARD ZAVADIL !
Herr Hdolf Bender, kaiferlicher Rat, mit Gemablin und Tochter Wien, V. Johann Straussgasse 2. ;
Fraulen Elfriede Wien, +  Ausschlaggebende Neuerungen: |
Herr Maurizio Lieblein, Kaufmann, mit Gemablin und Sobhn Trieft. \10dcrno automatische Wasserférderungs-Anlagen; Wind
Herr Dr. Karl Lurty, kén. Notar, mit Gemablin, Tochter und = ’“°“}§;,:,’;,"‘1‘)'ﬁm‘j‘;’/'f‘;’,’,“‘zfr;;’;j,‘,‘;,}:r"’"‘" =
Gouvernante Brafin. “ g Moderne, elegante Inswllations-Anlagen; Belouch- T
Hert gr. Zélois Kohlberger,mﬂdvokat, mit Gemablin Bruck a/M. l tung mit '{','fﬁ:i?{,’{,’g{",“:‘m;’,‘,’;‘,03“,;‘;’g‘,‘ Zentral-
Herr Dr. Casar Kunwald, Maler Berli.
Herr Hans Hatfcbeck, Techniker Wien. H
Herr Karl Freiberr von Hiller Schonaich, k. k. Landesregierungsrat Salzburg.
Herr Dr. Ladislav Neumann, Beamter Wien. I
5 hVom Kgnalkl_ugi'cb Karal | Dr. Otto Lenz " |
er gehcime aber wirkliche Kanal- . ae -
rat Paulg KeB ift mit feiner Motoryacht ftaindiger Hrzt auf Brioni, ord. taglich h
.Prefto» am 4. d. M. nach Venedig ab. Von 10—12 Ubr.
gereift und wird in den allernachften A A
Tagen zuriidkerwartet. Zufchriften find an dle Redaktion asr | | e |
Detr geheime aber witkliche Kanal- | Brioni-Infel-Zeitung zu richten.
rat Nikolaus Graf des Fours Waldgrode — " et Prossekte Losten]
befindet fich feit dem 30. April in Brioni Originalpbhotographien famtlicher Ab- —==—Spezialofferte, Prospekto kostenlos, = —
und wird dle Regattatage hier verleben brldurggen pbel dger pRedaktnon erbalthcb Lwh" aut ““"SC_'J_JJ

attatage bler vericben. _ Plidungen bel der Teda N\ ——

Kurmaulfik. Zur Beachtung. f. 5 ' 1—

Die Regimentskapelle des k. u. k. In- | Wir verweifen auf das Inferat det 0
fanterieregiments Freiberr von Succo: | Credit-Anftalt fiir Handel und Gewerbe, /36("& Xo[[er & (
vaty Nr. 87 konzertiert bis auf weiteres | deven Filiale in Pola (Piazza Foro) dem g .

: : : : ” WIEN. L. Schellinggasse 14
jeden Mittwoch und Samstag im grofien | P. T. Kurpublikum warmftens empfoblen

- Lieferanten: desk. u. k. Holmobilien & Materialdepots, \\nﬂi.
Spelfefaal im Hotel Brlom werden®kann, H Sr. kais. Hoheit des Horrn Erzherzogs Franz Salvator,

———— = —— Hoflieferanton S. M. des Kanies Ferdinand v, Bulgearien.

orfer als naturliches Wiener Friﬁer : SE‘.‘OH fitr Hervren und Er:a;f/m},::/i!:'/‘;!;i’;,( 1//.‘:":',(;”/".‘;25:‘". Firnisse, P
o . . o LN - R 7 {7 34 Jriten,
Il d Tafeiwasserl  Damen, Johann Sarosi, Brioni. Spezi- -

“ersten Ranges und als oy e oy - . . iskatalore erati
Hellwasser Jonen ge Leiden der alitat: Manikiir, Pedikiir, Gefichtsmaffage. Muster u. Preiskataloge gratis u. frauko. -J
A"‘”‘““USGV gane ¢::Magens ..d e~ BIase bestons e=pfiten HAerztl, gepruft Huhneraugenoperateur ”l N ] ] L
Verlag der Gutsdnrekt:on. Brioni. Verantwortlicher Redakteur Otto Buchsbaum, Brioni.

Buchdruckerei A. Fischer & Comp. - Pola. -~




	INSEL-ZEITUNG

	Nr. 15.

	Brioni, 15. Mai 1910.

	I. Jahrgang.

	Insel Brioni Grande.



	LIKÖR-FABRIK SCHÖNPRIESEN
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	Ein Klostergeheimnis aus Schönpriesen.
	Mil taW

	Seßügel- Mastanstalt \\ ildbrci- ii. |;ischexpor!



	Schostal s Mein

	\\ IEX, I. Kärntnerstrasse 14

	Grog-Florian

	Wald-

	|| Lokomotiven

	Industrie- >iyifiete Baggerbauanstalt

	öröOles elektrotechnisches Fabriksunternehmen der Monarchie.


	WIEN


	"OBSERVER"

	Wien, L, Concordiaplatz 4

	„OBSERVER"

	Siemens & Kalske


	Ernst Wahliss


	Mnhsli! Ströl-hslill

	für Handel u. Gewerbe.

	Kapital und Reserven circa 186 Milionen.

	Filiale in Pola

	beschäftigt sich mit alles bankgeschäfllichen Transaktionen.

	Emittiert Creditbriefe lautend auf alle Orte des In- und Auslandes.

	KAUF UND VERKAUF ALLER ARTEN ION EFFEKTEN


	Wechselstube.


	Besorgung von Militärheiratskautiunen.

	K. k.

	priv.

	Zugsverbindungen.

	Schiffsverbindungen.

	EMPFEHLENSWERTE FIRMEN IN POLA.

	T COHFEKTIONS-ETABLISSEMENTS

	WIEN, I. Wipplingerstrasse 36-33.

	□ □ □

	LEBENS-U.WEUE WICH





	Pathephon.

	Pathö Freres.

	Adolf Fifcher

	I. österr. Herren- und Damen-Warenhaus '
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	»HMH l HH
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	Heim's Hotel Central - Pola

	Körting’s Sleipner-Motoren

	. ■ &

	Der Halleysche Komet.

	Vermischte Nachrichten.

	MOTORBOOTE

	mit „STÄRD“-Motoren »an 8-» HP.

	der BERNDORFER METALLWARENFABRIK in Berndorf.

	| Sind Sie mit Ihrer Kassakaitrolle unzufrieden 1 Fürchten Sie Nachteile durch d. Fehler Ihrer Verkäufe?


	Paragon-Duplikat-System!

	WIEN. VII. Mahnslr. 33.


	BERNH. LUDWIG

	Grazer Waggon- und Maschinen- △ Fabriks - Aktiengesellschaft △

	Johann Weitzer


	"Grazer Motor"
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	Albin Denk

	Roilie 8 Unni
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	5chaufel und /eugwaren-^abnk

	WIEN,! BAUERNMARKT 13.
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